
Besprechungen

Wenn das nıcht der Fall 1st;, sollte dıe ımmer bemüht W al, diese Ansprüche
Latte der Versprechungen herunternehmen verwirklichen. [)as 1st ohl dıe tiefere Be-
un: die Qualität der Politik steigern. Wenn sründung, arum dieser unangepaßte,

manchmal nahezu un:! ebenso hart-sıch dann Worte un Taten angleichen, EeNtTt-

steht Glaubwürdigkeıt; das Vertrauen der näckige Politiker ın der Medien- un Auf-
Bürgerinnen un:! Burger wırd tolgen.“ regungsdemokratıe bıs FA etzten Tag SEe1-

Wer se1n politisches Wirken beobachtet C: Amtszeıt hohes Ansehen un: viel
Aloıs Glückoder begleitet hat, weılß, da{fß Erwın Teutel Ertolg hatte.

IESEM HEFT

Die katholische Kırche in China hat sıch 1m Zug der kommunistischen Revolution 1949 gCc-
spalten 1n ine ottene un: ıne Untergrundkirche. ADAM MINTER, amerikanischer Autor in
Shanghat, beschreibt den Lebensweg VO Bischof Aloysıus Jın und seiınen Kampf für 1ne
versöhnte chinesische Kırche.

Arvo DPäart 1St eıner der meistgespielten ebenden Komponıisten. ELMUT OPING, Protfes-
SOT Hür Dogmatık und Liturgiewissenschaft der Universıität Freiburg, würdıgt das Werk
des Esten, das VO christlicher Spiritualıtät und Mystık gepragt ISt.

Der 1943 hingerichtete Kriegsdienstverweigerer Franz Jägerstatter wırd Oktober
2007 seliggesprochen. MANFRED SCHEUER, Bischof der 107zese Innsbruck un: Postulator 1m
diıözesanen Seligsprechungsverfahren, sıch mi1t den Motiven und Konsequenzen der
Gewissensentscheidung Jagerstatters auseinander, die tief in seınem Glauben begründet 1st
un: charakterisiert ıh als eınen Propheten der Gewaltlosigkeıt.

Se1it „Dominus lesus“ (2000) un: verstärkt durch eıne Erklärung der Glaubenskongrega-
t10n VZ@] Junı 2007 1sSt 1n der ökumenischen Bewegung Dialogmüdigkeit und Oonsens-
verdrossenheıt beobachten. HARDING MEYER, Protessor und langjahrıger Direktor In
stiıtut für Okumenische Forschung 1n Straßburg, plädıert für eiıne verbindliche
Vergewıisserung des schon Erreichten und verknüpft damıt die Hoffnung auf ıne Überwin-
dung des Stillstands.

FRIEDHELM MENNEKES, Pftarrer 1ın St DPeter 1n Köln und Protessor für Pastoraltheologie
der Philosophisch-Theologischen Hochschule St Georgen 1n Franktfurt, nımmt auf der

Biennale 1n Venedig als zentrale Themen soz1ale Angst, gesellschafttliıche Spaltung, Krıeg
und Tod wahr. Er wıdmet sıch besonders den Werken VO Maarıa Wırkkala, Aernout Mık,
Monika Sosnowska, Gerard Byrne, Wıllie Doherty un Bıll Viola

FDO


